
RE: Brother-in-Fur // 
Er nahm es als Kompliment, dass er Remus anderen Freunden wohl in gewisser Weise ähnlich war und
musste dann leicht lachen, als dieser sich beschwerte, keine Buchliebhaber zu finden. Es war nicht so,
dass er nicht gern auch mal ein Buch las, doch meist war er selbst zu unruhig. Auch wenn es seltsam
war,  dass  er  beim  zeichnen  ganz  still  sitzen  konnte.  »Das  ein  oder  andere  Buch  darfst  du  mir
empfehlen,  aber  sonst  bin  ich  eher  künstlerisch  unterwegs.«,  gestand  er  dem  Gleichaltrigen.  Aber
dessen  Freude  konnte  er  sehr  gut  verstehen.  Er  ging  diesem  Traum  auch  nicht  mehr  nach  eine
Ausbildung  machen  zu  können.  Stattdessen  war  er  schon  froh,  dass  er  eine  Anstellung  hatte  und
damit gut über die Runden kam. »Das verstehe ich nur zu gut! Es freut mich für dich auch wirklich.«,
fügte er ehrlich hinzu. Eine Ausbildung, eine Arbeit allgemein. Es klang so lapidar, so 'normal'. Aber in
ihrer  beider  Leben  war  es  mehr.  Denn  die  Normalität  wurde  ihnen  gestohlen.  Vielleicht  hatten  sie
beide in ihrem Unglück sogar mehr Glück als manch andere Werwölfe. Er dachte kurz an das Rudel.
Wobei dies auch kein schlechtes Leben zu seien schien. Zumindest war man nicht allein.
Dann sprachen sie über ihn und Ezrim und Luian bekam ein wenig Herzklopfen. Außer mit Atlas hatte
er nicht wirklich jemanden mit dem er über seine Gefühle sprechen konnte. Und er selbst wusste auch
nicht wohin das Ganze ging oder gehen konnte. Er lächelte beinahe schüchtern. Wenn es um solche
Themen ging, war seine große Klappe nicht mehr so präsent. Besonders als Remus fragte wie Sie sei.
Er rieb sich über seine Narbe im Gesicht und räusperte sich. »Nun.. da hast du Recht. Wir verstehen
uns  echt  gut  und..  er  ist  toll.  Ziemlich  locker  und  für  jeden  Spaß  zu  haben.  Er  hat  aber  auch  eine
sanfte Seite und ganz davon ab sieht er wahnsinnig gut aus..«, schwärmte er leicht und sah dann ein
wenig fragend zu Remus. Er schluckte. »Schockiert dich das..?«, fragte er dann, da Remus ihn perplex
ansah und er nicht einschätzen konnte was dieser dachte. Er hoffte ihre neugewonnene Freundschaft
würde dadurch nicht gleich zerbrechen... Aber Luian hatte nicht lügen wollen. Nicht bei Remus.
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